
 
Legislaturziele 2027–2030



Das vorliegende Legislaturprogramm ist das politische Führungsinstrument des Stadtrats 
für die Jahre 2027–2030. Es bildet den strategischen Rahmen für unser Handeln und dient 
als Kompass, um die anstehenden Herausforderungen aktiv zu gestalten und das Potential 
unserer Stadt wirkungsvoll zu nutzen.

In einer Retraite in Adelboden im April 2026 hat sich der Stadtrat intensiv mit der grundle-
genden Ausrichtung für die neue Amtsperiode auseinandergesetzt. In einem ersten Schritt 
wurden gemeinsame Werte definiert, die für unsere Arbeit als Gesamtgremium handlungs-
leitend sind: 

-	 Qualität: Wir setzen uns konsequent für den Erhalt und die Förderung der hohen 
Wohnqualität, der Sicherheit, der Natur sowie der Freizeit- und Alltagsqualität in Zo-
fingen ein.

-	 Innovation: Wir sind offen für neue Lösungen und entwickeln unsere Dienstleistun-
gen und Strukturen – insbesondere mit digitalen Ansätzen – konsequent weiter.

-	 Verantwortung: Wir tragen Sorge zu Finanzen, Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt 
und treffen unsere Entscheide mit Blick auf künftige Generationen.

-	 Verlässlichkeit: Wir stehen für klare Zuständigkeiten, strukturierte Prozesse und 
eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe mit unseren Ansprechpartnerinnen und -part-
nern in Zofingen und der Region.

-	 Dienstleistungsorientierung: Wir leben eine zugängliche, hilfsbereite Verwaltung 
und bieten einfache, effiziente Leistungen für Bevölkerung, Gewerbe und Wirtschaft.

Für die kommende Legislatur hat sich der Stadtrat eine klare Leitlinie gegeben: «Weniger 
ist mehr». Wir konzentrieren uns bewusst auf die wesentlichen Aufgaben, um die verfügba-
ren Ressourcen wirksam und zielgerichtet einzusetzen. Dabei steht bei allen strategischen 
Entscheiden das «Warum?» im Zentrum – jede Massnahme muss in ihrem Kern begründet 
sein und einen klaren, nachvollziehbaren Mehrwert für unsere Gemeinschaft bieten.

Der Stadtrat will damit die Grundlage schaffen, um die hohe Lebensqualität in Zofingen 
trotz hoher Dynamik, beschleunigtem Wandel und unvorhersehbaren äusseren Faktoren 
auch langfristig zu sichern.

Einleitung



Leitsatz Zofingen steuert seine finanzielle Entwicklung aus einer ge-
samtheitlichen Perspektive konsequent entlang klarer Priori-
täten und stellt damit dauerhaft stabile Finanzen sicher. 

Legislaturziel Der Finanzhaushalt ist langfristig stabilisiert, die 
Nettoschuld ist tragbar und die Investitionen sind klar 
priorisiert und finanziell gesichert.

Schlüsselmassnahmen -	 verbindliche Finanzstrategie mit klar definierten Priori-
täten und Zielgrössen

-	 konsequente Priorisierung aller Investitionen entlang 
der strategischen Ziele

-	 systematische Abstimmung von Legislaturzielen, Inves-
titionsplanung und Finanzstrategie

-	 transparente Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
aller strategischen Vorhaben

-	 verbindlicher Umgang mit Zielkonflikten zwischen Leis-
tungsausbau und finanzieller Tragbarkeit

Finanzen



Leitsatz Zofingen stärkt die Lebensqualität für alle Generationen und 
ermöglicht attraktive Angebote für alle Gesellschaftsgruppen.

Legislaturziel Die Angebote für alle Bevölkerungsgruppen sind 
auf die Bedürfnisse ausgerichtet, stärken den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und ermöglichen 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Schlüsselmassnahmen -	 bedarfsgerechte Weiterentwicklung und Koordination der 
Angebote in Sport / Kultur / Freizeit

-	 Ausbau und Koordination von familienergänzenden Betreu-
ungsangeboten

-	 Sicherstellung einer funktionierenden Gesundheitsversor-
gungsregion

-	 Sicherstellung der Aufnahmepflicht im Asylwesen
-	 Förderung einer wirksamen Integration und gesellschaftli-

chen und wirtschaftlichen Teilhabe

Gesellschaft & Lebensqualität



Leitsatz Zofingen entwickelt sich gezielt als attraktiver Wohn- und 
Arbeitsstandort und stellt die abgestimmte Entwicklung von 
Siedlung, Verkehr, Infrastruktur, Energie und Freiraum sicher. 

Legislaturziel Die räumliche Entwicklung von privaten und öf-
fentlichen Arealen ist aufeinander abgestimmt, 
die Infrastruktur ist leistungsfähig, und der Wirt-
schaftsstandort ist gestärkt.

Schlüsselmassnahmen -	 Priorisierung und nachhaltige, ressourcenschonende 
Weiterentwicklung zentraler Areale

-	 vorausschauende Planung von Siedlung, Verkehr, Infra-
struktur, Energie und Freiraum

-	 Aufwertung und koordinierte Entwicklung von Schlüs-
selräumen

-	 Stärkung des Wirtschafts- und Gewerbestandorts 
durch attraktive Rahmenbedingungen

-	 klare Immobilien- und Objektstrategie mit definierten 
Prioritäten

Stadtentwicklung & Infrastruktur



Leitsatz Zofingen richtet die Stadtverwaltung auf eine moderne Füh-
rungskultur, vernetzte Zusammenarbeit und wirkungsvolle 
Prozesse aus.

Legislaturziel Die Führungs- und Organisationsstruktur der 
Stadtverwaltung orientiert sich an zeitgemässen 
Prinzipien, die Zusammenarbeit erfolgt bereichs-
übergreifend, und die Prozesse sind effizient und 
möglichst digital ausgestaltet.

Schlüsselmassnahmen -	 klare Regelung von Rollen, Zuständigkeiten und Ent-
scheidungswegen (strategisch / operativ)

-	 Festlegung und Etablierung von zeitgemässen Füh-
rungsgrundsätzen

-	 verbindliche Ausgestaltung der bereichsübergreifenden 
Zusammenarbeit / Unterstützung

- 	 systematische Steuerung der Geschäfte durch klare 
und transparente Prozesse

-	 etablierte Geschäftskontrolle und wirksames internes 
Kontrollsystem (IKS)

-	 Verwendung von digitalen Möglichkeiten zur Standardi-
sierung / Vereinfachung von Prozessabläufen

Verwaltung & Führung



Leitsatz Zofingen engagiert sich für die regionale Zusammenarbeit 
und gestaltet Entwicklungen gemeinsam und wirkungsvoll.

Legislaturziel Die regionale Entwicklung ist in ausgewählten 
Bereichen gemeinsam geplant und umgesetzt, 
Synergien werden genutzt und Doppelspurigkeiten 
vermieden.

Schlüsselmassnahmen -	 verbindliche Organisation der Zusammenarbeit mit den 
Nachbargemeinden

-	 Klärung und faire Regelung der Leistungserbringung und 
-abgeltung

-	 Umsetzung von Schlüsselprojekten gemeinsam mit Nach-
bargemeinden

-	 Schaffung von koordinierten und attraktiven regionalen 
Angeboten

-	 strategische Abstimmung von regionalen Entwicklungen
-	 gezielte Nutzung von kantonalen und überregionalen Förder-

möglichkeiten

Regionale Zusammenarbeit


